
Die Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte aktualisiert jährlich Statistiken und 
Indikatoren zur berufstätigen Ärzteschaft: www.fmh.ch. Zudem erstellt der Bereich Digi-
talisierung, Daten und Qualität auf Anfrage spezifische Auswertungen: ddq@fmh.ch.

Wenig Frauen  
in Kaderpositionen
Obwohl der Frauenanteil in der berufstätigen 
Ärzteschaft 48 Prozent und bei den Assistenz-
ärztinnen und -ärzten 60 Prozent beträgt, 
sind nur 20 Prozent der Chefarztpositionen 
mit Ärztinnen besetzt.

Ein Drittel 60+ in  
der Hausarztmedizin
Die medizinische Grundversorgung ist zent-
ral. Die Demographie der Hausärztinnen und 
Hausärzte und die Dichte von 0.9 Vollzeit-
äquivalenten pro 1 000 Einwohner deuten 
jedoch auf Engpässe in der Versorgung hin.

43 Prozent  
ausländische Diplome
Die Fachrichtungen mit den grössten Auslän-
deranteilen sind Praktische Ärztin/Praktischer 
Arzt mit 80 Prozent, gefolgt von der Radio-On-
kologie (67 Prozent) sowie Herz und Thorakale 
Gefässchirurgie (63 Prozent). Die Fachrichtun-
gen mit dem tiefsten Ausländeranteil sind die 
Tropen- und Reisemedizin mit 16, Infektiolo-
gie mit 19 und Allergologie mit 25 Prozentan-
teilen.

Immer weniger  
Einzelpraxen
2015 waren 56 Prozent der Ärztinnen und 
Ärzte in Einzelpraxen tätig, heute sind es 
noch 39 Prozent. Gemeinschaftspraxen wer-
den also beliebter. 

1 132 neue Fachärztinnen 
und Fachärzte
Beim Erwerb des ersten eidgenössischen Fach-
arzttitels sind die Ärztinnen und Ärzte im 
Durchschnitt 36 Jahre alt. Zusätzlich wurden 
1 533 ausländische Facharzttitel anerkannt.

Allgemeine innere Medizin 
Die Allgemeine Innere Medizin ist mit 21 Prozent 
das am häufigsten vertretene Fachgebiet. An zwei
ter Stelle liegt die Psychiatrie und Psychothera-
pie mit einem Prozentanteil von 9, gefolgt von 
der Kinder- und Jugendmedizin sowie der Gynä-
kologie und Geburtshilfe mit je 5 Prozent.

44 612 Ärztinnen und Ärzte  
2025 waren in der Schweiz 44 612 Ärztinnen und 
Ärzte berufstätig. 

55 Prozent der Ärztinnen und Ärzte sind haupt-
beruflich im Praxissektor tätig. Im Spitalsektor 
sind es 43 Prozent. 2 Prozent der Ärztinnen und 
Ärzte sind in einem anderen Sektor tätig. 

50 Jahre
Das durchschnittliche Alter beträgt 50 Jahre, bei 
den Frauen sind es 46 Jahre, bei den Männern  
53 Jahre. Ärztinnen und Ärzte im Praxissektor 
sind mit durchschnittlich 54 Jahren zehn Jahre 
älter als ihre Kolleginnen und Kollegen im Spital-
sektor, wo das Durchschnittsalter 44 Jahre be-
trägt.

Weitere Informationen zur FMH-Ärztestatistik  
finden Sie auf der Website der FMH: www.fmh.ch
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